
— 414

9) Ausgeführte Katecheſen über die katholiſche Sitten
re Von Heinrich Stieglitz. Fünfte verbeſſerte Auflage. Kemptemn
und München. 1910 Verlag V˙f Köſel. 80⁰ VI U. —415 S M  —— 3.26

3.84; gbd M. 3.90 4.68
In Katecheſen, die teils für die Mittel⸗, C für die Oberſtufe be⸗

rechnet ſind, ird die ehre von den Geboten. der ünde, Tugend und Oll⸗
kommenheit behandelt. Mit beſonderer Anerkennung ſei erwähnt, daß die Kate⸗
eſen auf das Kindeslehen reichlich Bezug nehmen und die Gebote
nicht bloß nach threr negativen, ſondern Auch nach ihrer poſitiven Seite würdigen.

Wien I Katechet.
10) Erklärung des öſterreichiſchen mit  eren Katechis

mus. Von  2  X. Silv Lugger. Zweite und dritte Auflage. Inn.

S⸗
Oru 1909 Fel. Rauch. 8⁰ U. —440 1 2.60, gbd.

3.40
Lug ger bietet multa; ſagt aſt jeder der 746 Fragen de mittleren

Katechismus hauptſächlich obrt und Satzerklärungen; die Einwirkung.
auf emu. und en der Schüler ird der Katechet aus dieſem Handbuch
kaum erlernen. Lobenswert iſt, daß Lugger auf das praktiſche Kindesleben öfter
Bezug nimmt. W kſch
11) Kommentar 3zum Katechismus —  für das Stum

Rottenburg Von Msgr. 2 Möhler. Zweiter Band Von den
Gnadenmitteln. Vierte, umgearbeitete Auflage. Rottenburg.
Wẽĩ CT. ge 8 VIII U. 296 S 1 M 3.80 3

Möhler bietet multum: Tklärt eingehender und macht die Atecheſe
durch Beiſpiele, Erzählungen dgl anſchaulich. Im übrigen ſei auf die Be⸗
ſprechung des erſten Bandes n der „Quartalſchrift“ 1910, 399 verwieſen

W/
Enzyklopädie der theologiſchen Wiſſenſchaften nebſt

Methodenlehre. Zu akademiſchen Vorleſungen Uun! —

elbſt

2
ſtudium. Von I)r Cornelius Krieg, Profeſſor An der Univerſität Frei
burg 1. Bou Zweite, verbeſſerte Auflage. Freiburg. 1910 Herder. 9u 8
XIV 232 (6 M — 5.— 6.— gbd M‚  —— 6.20 7.44.

Die 1899 erſtma erſchienene ſyſtematiſche Enzyklopädie weiſt Iu dieſer
weiten Auflage eine dankenswerte Verbeſſerung und Ausgeſtaltung auf Beit
der immer weitergehenden Spezialforſchung auf llen Gebieten ird eine enzyklo⸗ſche Zuſammenfaſſung nach ſyſtematiſchen Geſi

unkten geradezu eine
dringende, wiſſenſchaftliche Notwendigkeit; die entrale Stellung, welche die⸗
Theologie auf dem Gebiete der Wiſſenſchaften einnimmt, Ti dadurch ſichtbar
Uund greifbar hervor. Beſonders für Anfänger bietet das Werk eine aſt UAn:
entbehrliche Orientierung.

Unbeſchadet de Inhaltes könnte der Text immerhin noch eine gewiſſeKürzung erfahren und dadurch die Aufnahme einer reichhaltigeren Literaturmöglichen, die ſelbſtverſtändlich aus pädagogiſchen Rückſichten bei einem ſolchen
Erke niemals erſchöpfen ern kann; die Stelle weniger bedeutender d
Alterer Werke önnten Euere treten. Aeltere uAflagen n vielfach durch
TeuTre 3u ergänzen, 171 Voſen —Kaulen; 194 AX, Lehrbuchder Kirchengeſchichte; 274 275 die (rke von Göpfert, Schindler (voll⸗ſtändig) Noldin, Lehmkuhl; 285 u (Polz), Pruner. Herders Konver⸗
ſationslexikon 20) iſt auf neumnm Bände ergänzen, Lehmen 105) auf
ler Bände uſw Eine diesbezügliche Nachprüfung ſämtlicher Literaturangabendürfte ſich empfehlen

Linz. Dr Joh Gfö ln ＋2


